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Herren Landesklasse Gr. 3

TV Zuffenhausen : TB Beinstein II 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:32 Sätzen
trennten sich die Spieler des TB Beinstein II beim Auswärtsspiel in der Herren Landesklasse Gr. 3
am Samstagabend vom TV Zuffenhausen. Rund 205 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Hotarek / Stern das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errang. Die Heimmannschaft profitierte im 3. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern
antraten. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Michael Bortolamedi, der in seinen Spielen
an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Hotarek / Stern gegen Binzer /
Haag nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 7:11, 12:10, 11:8 nicht verloren. Stern / Hain
bekamen im Anschluss ihre Gegner Holzinger / Witzel indes beim deutlichen 6:11, 7:11, 9:11 nicht
richtig in den Griff. Es dauerte eine Weile, bis Brunner / Bortolamedi den Fünf-Satz-Sieg gegen
Duffner / Burkhardt unter Dach und Fach hatten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Sebastian Stern beim 0:3 gegen David Witzel. Einen Erfolg verpasste Nicolas Hain
beim 1:3 gegen Mark Holzinger und verpasste somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Auf Messers Schneide stand anschließend das Spiel zwischen Sebastian Hotarek
und Joachim Duffner, ehe sich der Gastspieler mit 9:11, 11:9, 1:11, 11:8, 4:11 durchsetzte und
Duffner seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim 8:
11, 8:11, 6:11 gegen Patrick Binzer fand Markus Stern von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Unglücklich war Simon Brunner in der Partie
gegen Carsten Burkhardt, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Burkhardt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Michael
Bortolamedi gewann dann dagegen sein Spiel gegen Yannick Haag sicher mit 3:0. Kurios war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Eher wenig Gegenwehr bekam Sebastian
Stern bei seinem Sieg in drei Sätzen von Mark Holzinger. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Nicolas Hain letztlich im Repertoire, um David Witzel final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 9:11, 3:11, 5:11. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Sebastian Hotarek gegen
Patrick Binzer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 8:11, 11:7 nicht verloren. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Markus Stern und Joachim Duffner, die Markus Stern letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Simon Brunner bei seiner 1:3-
Niederlage von Yannick Haag dann doch niedergerungen worden. Recht kurzen Prozess machte
Michael Bortolamedi beim 11:3, 11:2, 11:4 mit Carsten Burkhardt. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. 2 Sätze lang fanden Hotarek / Stern gegen Holzinger / Witzel keine
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Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel doch noch mit 3:2 drehten. Was ein
Spielverlauf! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Zuffenhausen tritt dabei geben den DJK Sportbund Stuttgart IV
an, während es der TB Beinstein II mit dem TTC Hegnach II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Zuffenhausen

Doppel: Hotarek / Stern 2:0, Stern / Hain 0:1, Brunner / Bortolamedi 1:0 
Einzel: S. Stern 1:1, N. Hain 0:2, S. Hotarek 1:1, M. Stern 1:1, S. Brunner 0:2, M. Bortolamedi 2:0 

 TB Beinstein II
Doppel: Holzinger / Witzel 1:1, Binzer / Haag 0:1, Duffner / Burkhardt 0:1 
Einzel: M. Holzinger 1:1, D. Witzel 2:0, P. Binzer 1:1, J. Duffner 1:1, Y. Haag 1:1, C. Burkhardt 1:1


